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THURGAUER CHRONIK
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]. Der Große Rat befaßt sich mit
dem Gesetz über die berufliche Aus-
bildung. Eine Motion, welche die Er-
lassung von gesetzlichen Vorschriften
über die Eröffnung von Spielsalons
vorsieht, wird nicht erheblich er-
klärt. Einem Nachtragskredit von
135 000 Franken für die Behebung
von Unwcttcrschädcn an der Staats-
Straße Berlingen - Büren wird zuge-
stimmt. Die Staatsrechnung für das

Jahr [ 95 s wird genehmigt. Ein Inter-
pellant befaßt sich mit dem neu gc-
schaffenen Posten eines zweiten Sek-
retärs beim Straßen- und Baudeparte-
ment. Ein Motionär begründet seine

Motion, welche die Schaffung eines
kantonalen Baugesetzes vorsieht.
Eine weitere Motion befaßt sich mit
der Förderung des Meliorations-
wesens.

i. Der Thurgauische Lehrerverein
wählt anstelle des zurücktretenden
Walter Debrunner aus Frauenfeld,
Lehrer Adolf Eigenmann in Ober-
aach zu seinem neuen Präsidenten.

10. I11 Davos wurde die erneuerte
und erweiterte thurgauisch-schaff-
hausische Heilstätte mit einer schlich-
ten Feier, an der Regierungsrat
Dr. E.Reibcr sprach, der Öffentlich-
keit übergeben.

13. A11 der Jahresversammlung des

thurgauischen Heimatverbandes in
Wcinfclden wird auf die Zerstörung
vieler schöner Bauten und Land-
schaftsbilder durch die heutige Bau-
konjunktur hingewiesen.

17. Der Große Rat behandelt in er-
ster Lesung den Gegenvorschlag zur
Initiative aufTeilrevision des Steuer-

gesetzes.

2 r. Der Eidgenössische Turnverein
ernennt Hans Eggenberger in Aadorf
zu seinem Ehrenmitglied.

25. Der Freiheitskampf in Ungarn
bewegt das Thurgauervolk aufs tief-
stc.

26. Der Große Rat behandelt in
zweiter Lesung den Gegenvorschlag
für eine Teilrevision des Steuerge-
setzes. Das Haupttraktandum der
Sitzung bildet das Gesetz über die
Organisation der thurgauischen Kail-
tonsschulc. Der Rat behandelt ferner
den Rechenschaftsbericht. I11 einer
Motion wird die Anpassung der Fi-
nanzkompetenzen der Räte an den

heutigen Geldwert gewünscht.

27. In Amriswil macht Frau Frieda
Straub-Kindlimann aus Anlaß ihres
85. Geburtstages Vergabungen im
Betrage von 50 000 Franken.

27. In Wcinfclden wird die neu-
gestaltete Thurgauer Buchdrucker-
fachschule eingeweiht.

28. Zwei neue Kartenblätter im
Maßstab 1 : 25 000 sind herausge-
kommen. Sic stellen den Untersee in
der Gegend von Steckborn und das

Hörnligcbiet dar.

30. In Frauenfeld wird die Tele-
phonzentrale vom Handbetrieb auf
automatischen Betrieb umgeschaltet.

31. Das Staatsbudget für das Jahr
1957 rechnet bei 50,23 Millionen
Franken Einnahmen mit einem Aus-
gabeniiberschuß von 1,7 Millionen
Franken. Der Regierungsrat schlägt
eine Erhöhung des Staatssteuerfußes

von 110 auf 120 Prozent vor.
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3. Der Regierungsrat hat beschlos-

sen, der Ungarn-Hilfe einen Beitrag
von 5000 Franken zukommen zu
lassen. In der ganzen Schweiz finden
Kundgebungen für das geknechtete
ungarische Volk statt.

13. In den Gemeinden werden
Gottesdienste und Sammlungen für
die Ungarn durchgeführt. Viele Ge-
meinden nehmen ungarische Fliicht-
linge auf.

15. Der Große Rat gedenkt in sei-

ner Sitzung der Ungarn. Es wird ein
Beitrag von 10 000 Franken an die

Ungarnhilfe bewilligt. Die Groß-
ratsmitglieder verzichten auf das

Taggeld zugunsten der Ungarnhilfe.
Der Gegenvoranschlag zur Steuer-
gesetzinitiative wird angenommen.
Die Detailberatung des Kantons-
Schulgesetzes wird beendet. Die
Rechenschaftsberichte 1955 werden
genehmigt. Ein Vorschuß von 50000
Franken soll an die Frostschaden-
beitrage für Rebbauern geleistet
werden. Ein Motionär begründet
seine Motion für die Revision des

KrankenVersicherungsgesetzes. Ein
Interpellant erhält Auskunft über die
Maßnahmen zum Schutze der Fuß-
gänger und Radfahrer.

16. Der Bundesrat erläßt ein allge-
meines Sonntagsfahrverbot.

18. In Oberhofen-Münchwilen wird
ein neues Primarschulhaus eilige-
weiht. Die Grüße des Erziehungs-
departementes überbringt Schul-
inspektor A.Böhi aus Fraucnfeld.

18. Eine außerordentliche Ver-
Sammlung der evangelischen Kirch-
gemeinde Sulgen hat den Aus-

lösungsvertrag mit den Katholiken
genehmigt.

20. I11 der ganzen Schweiz wird im
Gedenken an den ungarischen Frei-
heitskampf eine Kundgebung des

Schweigens durchgeführt. Alle Kir-
chenglocken läuten.

20. Am Untersee hat der Gang-
fischfang begonnen.

23. Museumsverwalter Jakob Hu-
gentobler tritt als Schloßwart von
Arenenberg zurück.

26. I11 Ermatingen wird das neue
Postgebäude bezogen.

29. Der Große Rat behandelt den

Staatsvoranschlag für das Jahr 1957.
21 Einbürgerungsgesuchen wird ent-
sprochen. Der Rat beendet die zwei-
tc Lesung des Kantonsschulgesetzes.

Dezewkv 1956

1. Frau Witwe Sophie Häbcrli-
Keßler in Kreuzlingen hat für gc-
meinnützige Zwecke über 120 000
Franken vergabt.

2. Das Gesetz über die öffentliche
Armenfürsorge ist in der kantonalen
Volksabstimmung bei einer Stimm-
beteiligung von 67,1 Prozent mit
14 156 Nein gegen 13 285 Ja ver-
worfen worden.

2. In Arbon sind die beiden Vor-
lagen über die Secufergestaltung
knapp angenommen worden.

4. Der thurgauische Gewerbever-
band lud die Pressevertreter zu einer
Konferenz ein, um sie über die
Selbsthilfeinaßnahmen des gewerb-
liehen Mittelstandes zu orientieren.

5. Die ersten ungarischen Fliicht-
linge treffen im Thurgau ein.
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9- Kantonsrat Willi Labhart wird
zum neuen Ortsvorsteher von Steck-
born gewählt.

io. Die evangelische Kirchensynode
versammelt sich in Weinfelden. Sie

genehmigt den kirchenrätlichen Rc-
chenschaftsbericht und stimmt einem
landeskirchlichenFinanzausgleichfür
schwer belastete Kirchgemeinden zu.
Eine Motion für die Einführung
eines evangelischen Kirchensonn-
tages wird beantwortet.

io. In den sechs Primarschulge-
meinden in Egnach wird eine ge-
meinsame Abschlußklassenschule

eingeführt.

io. Jakob Hugentobler aufArenen-
berg ist mit dem Kreuz der Ehren-
legion ausgezeichnet worden.

20. Karl Keller-Tarnuzzer ist als

Sekretär der Schweizerischen Ge-
Seilschaft für Urgeschichte zurück-
getreten. Seit dem Jahre 1928 führte
er die Sekretariatsgeschäfte.

20. Auch in Münchwilen wird eine
Abschlußklasse eingeführt.

20. In Weinfelden findet der Lieh-
terumzug an der traditionellen Boch-
selnacht statt.

22. Der Große Rat genehmigt das

Staatsbudget und nimmt das neue
Kantonsschulgesetz einstimmig an.
Eine dringliche Interpellation über
die Autobahn in der Ostschweiz
mußte verschoben werden.

26. Im Kreise des Volkswirtschaft-
liehen Vereins des Bezirks Arbon
spricht Regierungsrat Dr. Simon
Frick aus St. Gallen über die Hoch-
rhcinschiffahrt.

Januar 1957

11. In Kaltenbach wird ein Fall
von Maul- und Klauenseuche fest-
gestellt. Der Markt in Steckborn
wird nicht abgehalten.

12. In Amriswil wird eine ober-
thurgauische Werbegemeinschaft aus
den VerkehrsVereinigungen von
Amriswil, Arbon, Bischofszell, Ro-
manshorn und Sulgen gebildet. Sie

gibt einen Verkehrsprospekt heraus.

14. In Arbon tritt Gemeindeam-
mann Franz Hayoz von seinem Amte
zurück, das er seit dem Jahre 1941
bekleidete.

24. Die thurgauische gemeinnützi-
ge Gesellschaft beteiligt sich an ver-
schicdenen gemeinnützigen Werken
der Ostschweiz, wie am ostschwei-
zcrischen Säuglingsspital in St.Gal-
len, an der Stiftung für ein ost-
schweizerisches Wohn- und Alters-
heim für Taubstumme in Trogen
und an der ostschweizerischen Seh-
schule in St. Gallen.

25. Die Jahresrechnung der Thür-
gauischen Kantonalbank für das Jahr
1956 schließt mit einem Bctricbsge-
winn von 3 215 786 Franken ab.

25. Der Untersee ist von Mannen-
bach bis Eschenz in seiner ganzen
Breite zugefroren.

24. In Fraucnfeld findet eine Aus-
spräche über die Vogeljagdordnung
am Untersee statt, die aber zu keiner
Einigung führt.

29. Der Große Rat behandelt das

Gesetz über die berufliche Ausbil-
dung. Regicrungsrat Schiimperli gibt
eine Orientierung über den Stand
der Projektierung für den Kantons-
spital in Frauenfeld. Ein Interpellant
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erhält Auskunft über die Autobahn
und ihre Trasseführung in der Ost-
Schweiz.

Fefcrimr 1937

3. In der kantonalen Volksab-
Stimmung werden das Einfiihrungs-
gesetz zum Bodenrecht mit 12 824

Ja gegen 12 740 Nein, die Teilrevi-
sion des Steuergesetzes mit 13 487 Ja

gegen 12 587 Nein angenommen.

14. Der Regierungsrat erteilt die
Konzession zur Schürfung und Aus-
beutung von Erdöl. Konzessionär ist
die Aktiengesellschaft für schwcize-
risches Erdöl.

21. Für den zurücktretenden Vcr-
waiter Heinrich Herzog in Münster-
lingen wird Gemeindeammann Hans
Weder in Haidenhof zum neuen Prä-
sidenten des Vereins ehemaliger thur-
gauischer Landwirtschaftsschüler ge-
wählt. In einer großen Veranstaltung
spricht Oberstdivisionär E. Uhlmann
über «Die Schweiz im heutigen Zeit-
geschehen».

25. Die Flüsse führen infolge des

langandauernden starken Regens
Hochwasser. In der hochgehenden
Murg ertrinkt ein zehnjähriger
Knabe aus Frauenfeld.

28. Der Große Rat fährt mit der
ersten Lesung des Gesetzes über die
berufliche Ausbildung weiter. Ein
Interpellant fragt nach der thurgau-
ischen Schulgeschichte, ein weiterer
nach den Maßnahmen über die Be-
kämpfung des Straßenlärms. Ver-
schiedene Motionen befassen sich
mit der Erhöhung der Finanzkom-
petenzen, mit dem Offenhalten der
Verkaufsgeschäfte an den Dezember-
Sonntagen, den Staatsbeiträgen an

die Armenauslagen der Kirch- und
Ortsgemeinden, den Armensteuern,
den Erhöhungen der Leistungen an
die Bezüger der kantonalen Alters-
und Hinterlassenenbeihilfe und der
obligatorischen Krankenversiehe-

rung.

März 1957

3. In der kantonalen Volksab-
Stimmung wird das Kantonsschul-
gesetz mit 14 346 Ja gegen 13 488
Nein angenommen. In der eidgenös-
sischcn Volksabstimmung sind das

Zivilschutzgesetz und der Artikel
über Radio und Fernsehen abge-
lehnt worden. Im Thurgau stehen
beim Zivilschutzgesetz den 15 831

Ja 14 039 Nein gegenüber, während
beim Radio- und Fernsehartikel
12 662 Jastimmen und 17 072 Nein-
stimmen abgegeben wurden.

3. Nach heftigem Wahlkampf
wird in Arbon der Kandidat der
Bürgerlichen, Gemeindekassier Hans
Brenner mit 1304 Stimmen zum
neuen Ortsvorsteher gewählt.

10. Der Lehrermangel im Kanton
Thurgau hat weiter zugenommen.
Verwaiste Lehrstellen werden von
verheirateten ehemaligen Lehrerin-
nen und pensionierten Lehrern über-
nommen.
16. Der Regierungsrat beschließt
die Aufhebung des Sekundarschul-
kreises Birwinken.

21. Im Sägereiwerk Dorner & Co.
in Romanshorn bricht ein Brand aus,
der einen Schaden von rund 300 000
Franken verursacht.

24. Seit der ersten urkundlichen
Erwähnung von Dießenhofen sind
1200 Jahre verflossen. Dießenhofen
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wird deshalb in diesem Jahre sein

zwölfhundertjähriges Bestehen fei-
crn.

28. Der Große Rat genehmigt einen
Kredit von 185 000 Franken zur Lin-
derung dcrFrost-undSturmschäden.
In erster Lesung wird das Gesetz
über die berufliche Ausbildung
durchgenommen. Drei Kaufverträge
werden behandelt. Zwei Armenge-
setz-Motionen werden eingereicht.

Apr// J057

6. Die Schiffahrtsgesellschaft für
den Untersee und Rhein nimmt ihr
neues Schiff«Stein am Rhein» in Bc-
trieb.

10. Frau Emma Rutishauser in
Landschlacht kann ihr 5ojähriges
Jubiläum als Posthalterin feiern.

22. Die Gemeinde Horn weiht ihr
neues Sekundarschulhaus ein. Regie-
rungsratDr.E.Reiber überbringt die
Grüße des Regierungsrates.

25. Der Große Rat tritt auf die Be-
ratung des neuen Lehrerbesoldungs-
gesetzes ein. Die Motion für ein Bau-
gesetz wird erheblich erklärt.

Mm r 957

1. Die Staatsrechnung 1956 schließt
bei rund 49,1 Millionen Franken Ein-
nahmen mit einem Einnahmenüber-
schuß von 122 400 Franken ab. In
der Rechnung ist ferner eine Einlage
von 500 000 Franken in den Fonds
für Spitalbauten enthalten.

4. Der Regierungsrat hat die

Schulgemeinden Engwilen und He-
fenhausen mit Wirkung ab 1. Januar
1958 zu einer einheitlichen Schul-
gemeinde Engwilen - Hefenhausen
vereinigt.

5. Im Schloß Arbon wird eine

Ausstellung mit Werken des Malers
Cuno Amict gezeigt.

8. Die letzte Frostnacht verursachte
schwere Schäden in den thurgau-
ischen Rebbergen wie auch im thur-
gauischen Obstwald.

10. Der Hebelpreis des Landes Ba-
den-Wiirttemberg wird dem in Utt-
wil wohnhaften Schriftsteller Erna-
nuel Stickclberger verliehen.

12. In der Stadtkirchc Frauenfeld
wird die Psalmen-Kantate für Soli,
Orchester und Orgel von René
Matthes uraufgeführt.

12. Elf westschweizerischc Redak-
toren besuchen den Thurgau. Regie-
rungspräsidentDr. J. Müller begrüßt
die Gäste in Frauenfeld.

16. In Romanshorn tagt der
Schweizerische Gemeinnützige
Frauenverein.

19. In Amriswil tagt der Bund
Schweizerischer Schwerhörigenver-
eine.

19. Der thurgauische Vorunter-
rieht begeht in Weinfelden das Jubi-
läum seines 50jährigen Bestehens.

Rcgierungsrat Dr. Stähelin hält die
Jubiläumsansprache.

20. Der Große Rat versammelt sich
in Weinfelden. Anstelle des zurück-
tretenden Dr. A. Schläpfer wird Für-
Sprech FranzBommer ausWcinfelden
zum neuen Präsidenten gewählt. Als
Vizepräsident wird Statthalter Hans
Wohnlich in Bischofszcll gewählt.
Das Präsidium des Regierungsrates
übernimmt Dr.W. Stachelin. Für-
Sprech Dr. R. Müller wird als Präsi-
dent des Obergerichtes bestätigt. 17

Einbürgerungsgesuchen wird ent-
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sprachen. Der Nachtragskredit von
40 000 Franken für die Projektierung
des Siidfliigels des Hinterhauses und
eines Verwaltungsgcbäudes der Heil-
und Pflegeanstalt Miinsterlingen
wird genehmigt. Der Regierungsrat
beantwortet eine Interpellation wc-
gen des Hypothekarzinsfußes. Der
Geschäftsbericht der Kantonalbank
wird genehmigt.

21. Die Erhöhung der Preise für
Rindfleisch ruft in Arbon und andern
Orten einer Aktion «Stop der Tcuc-
rung». Durch Flugblätter werden
die Hausfrauen aufgefordert, den
Fleischkonsum einzuschränken.

21. In jüngster Zeit tagte in Gott-
lieben die Ständeratskommission für
die Vorlage über einen Atomartikel
in Anwesenheit von Bundesrat Petit-
pierre. Die Kommission des Stände-
rates für auswärtige Angelegenheiten
tagte in Ermatingen. Auch hier war
Bundesrat Petitpierre anwesend.

25. Die Sekundarlehrer des Kau-
tons treffen sich in Weinfelden zu
ihrer Jubiläumskonferenz. Vor hun-
dert Jahren, am 25. Mai 1857, ver-
sammelten sich die Sekundarlehrer
zu ihrer ersten Konferenz. Die
Glückwünsche der Regierung über-
bringt Regierungsrat Dr. E. Reiber.
Über die Geschichte der Sekundär-
lehrerkonferenz spricht Sekundär-
lehrer Karl Tuchschmid.

28. Gemeindeammann Hayoz wird
zum Ehrenbürger von Arbon er-
nannt.

Jim/ J937

3. Im Großen Rat werden zwei
Motionen für die Revision des Ar-
mengesetzes begründet. Der Rat

fährt in der Detailberatung des Bc-
soldungsgesetzes weiter. Ein Inter-
pellant befaßt sich mit der Rettung
der «Traube» in Weinfelden.

3. In dieser Nacht brannten in
Klingenzell und Märstetten zwei
Bauernhöfe nieder.

4. In Berlingen stirbt der bekann-
te Thurgauer Maler Adolf Dietrich.

15. Die Weberei Sirnach feiert ihr
hundertjähriges Bestehen.

15. I11 Uttwil starb der bedeutende
Thurgauer Erzähler Paul Ilg.
16. In Amriswil findet eine Tagung
des Institutes für Neue Musik Darm-
Stadt statt, an der auch der deutsche
Gesandte in der Schweiz teilnimmt.
Zur Aufführung gelangt das Orato-
torium «Le vin herbe» von Frank
Martin.

18. Ein DC-3-Flugzeug der Swiss-
air stürzt in den Bodensee ab. Neun
Personen finden dabei den Tod.

22. In Arbon findet in ergreifender
Weise die Trauerfeier für die Opfer
des Flugzeugunglückes statt, an der
auch Bundesrat Lepori teilnimmt.

29. In Weinfelden wird in An-
Wesenheit von Regierungsrat Dr. E.
Reiber die Ausstellung «Das Bild im
Schulraum» eröffnet.

>/i J957

i. Der Große Rat beendet die
erste Lesung des Lchrerbesoldungs-
gesetzes. Er genehmigt Geschäfts-
bericht und Rechnung des Elektrizi-
tätswerkes. Ein Motionär wünscht
die Beschleunigung der Melioratio-
neu. Ein Interpellant setzt sich für
die Erhaltung der «Traube» inWein-
felden ein. Ferner berät der Rat über
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das Einführungsgesetz für die Ar-
beitslosenversicherung.

3. Unser Land wird von einer
Hitzewelle heinigesucht. Das Ther-
mometer kletterte bis auf 37 Grad.

6. Der Regierungsrat wählt zum
neuen Direktor der thurgauischcn
landwirtschaftlichen Winterschule
aufArenenberg dipl. ing.agr. Eugen
Ausderau.

7. Mit prächtigem Erfolg wird in
Kreuzlingen das kantonale Turnfest
durchgeführt.

13. Stein am Rhein begeht in diesen

Tagen die 500-Jahrfeier. Zur Auffiih-
rung gelangt das No-e-Wili-Spicl.

15. Der Große Rat behandelt eini-
gc Paragraphen des neuen Lehrer-
bcsoldungsgesctzes. Er nimmt die
Antwort des Regierungsrates auf
vier Armenrechtsmotionen entge-
gen und berät über das Einführungs-
gesetz zum Bundesgesetz über die

Arbeitslosenversicherung.

18. In Frauenfeld wird das neue
Altersheim der Bürgergemeinde ein-
geweiht.

19. Im Hof von Arenenberg wer-
den die Unteroffiziersschüler der In-
fantcrieschulc von St. Gallen und der
Radfahrcrschulc von Winterthur zu
Korporalen befördert. Regierungs-
rat Dr. Stähelin hält eine packende
Ansprache.

Hi/gusf 1957

1. In Kilchberg stirbt der Thür-
gaucr Maler Arnold Schär.

2. Die Kuranstalt Bcllevuc in
Kreuzlingen kann auf ihr hundert-
jähriges Bestehen zurückblicken.

17. Im Thurgau wurden im ver-
gangenen Jahr über 30 Volkshoch-
schulkurse durchgeführt, die von
rund 2500Personen besucht wurden.

17. Mit einem Volksfest, einem
Festzug und einer offiziellen Feier,
an der Regierungsrat Rudolf Schiim-
perli spricht, begeht Dießenhofen
seine 1200-Jahrfeier.

26. Der Große Rat erklärt eine Mo-
tion für die Förderung der Giitcrzu-
sammenlegungen erheblich. Ein In-
terpellant erhält Auskunft über die
unbewachten Bahnübergänge. Der
Rat genehmigt Vorträge liber Lie-
genschaftskäufe in Aawangen und
Matzingen und bewilligt cinenNach-
tragskredit von 40 000 Franken für
den Ausbau der Direktionswohnung
in Arenenberg. Das neue Arbeits-
losenversicherungsgesetz wird in
erster Lesung zu Ende beraten.

28. Bei Abbrucharbeiten in Bürg-
len stieß man auf die frühere Stadt-
mauer und auf einen Teil des frühe-
reu Stadtgrabens.

31. I11 Frauenfeld begeht der Ver-
band thurgauischer Spenglcrmcister
und Installateure mit einer Feier sein

5ojähriges Bestehen.

September 1957

1. I11 Felben-Wellhausen wird die
neue Turnhalle eingeweiht. Zur Auf-
fiihrung gelangtdasSpicl« Fingerhüt-
chen». Regierungsrat Dr. E. Rcibcr
überbringt die Grüße der Regierung.

2. Das auf privater Basis aufge-
baute Elektrizitätswerk Biirgleii fei-
ert sein fünfzigjähriges Bestehen.

12. In Romanshorn wird eine heil-
pädagogische Hilfsschule gegründet.



ALBERT KNOEPFLI

CARL ROESCH
£/'// Beitrag zi/r Gesc/nV/üe der Ma/erei se/f /9ft»

Mit 6 Farbtafcln. 113 Abbildungen auf Kunstdruck,
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«Ein Werk, das Carl Roesch im Blickfeld der Kenner
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wird » Georg Thürer
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12. Der thurgauische Malermeister-
verband begeht in Romanshorn das

50jährige Bestehen des Verbandes.

14. Der Große Rat fährt in der
zweiten Lesung des Lehrerbesol-
dungsgesetzes weiter. Auch das Ge-
setz liber das berufliche Bildungs-
wesen wird in zweiter Lesung durch-
beraten. Eine Motion über die Zu-
lassung von Chiropraktoren wird
erheblich erklärt. Das Ski- und Fe-
rienhaus der Kantonsschule wurde
als Geschenk in staatliches Eigentum
übernommen.

16. Aufdem Flugplatz Klotcn wird
das Swissair-Flugzeug HB-JMP in

Anwesenheit des gesamten thurgau-
ischen Regierungsrates auf den Na-
men «Thurgau» getauft.

23. Die Regierung von Baden-
Württemberg stattet der thurgau-
ischen Regierung einen Besuch ab.

30. Der Große Rat beendet die
zweite Lesung des Flurgesetzes. Vier
Motionen, die sich mit der Revision
des Armengesetzes befassen, werden
zurückgezogen oder in der Abstim-
mung abgelehnt. Ein Nachtrags-
kredit von 67 000 Franken für die

Schutzimpfungen gegen die Kinder-
lähmung wird gutgeheißen.

173


	Thurgauer Chronik

